GC Initial – MC-Systemerweiterungen und kompakte Informationen im Quick Reference Guide

Neue Pulverkreationen für Metallkeramik und ein Wegweiser mit Stehvermögen

Leuven, den 24. Mai 2004. Ein System für alle Indikationen – natürlich schön und kompromisslos einfach. Damit Restaurationen mit GC Initial noch einfacher und vielseitiger gelingen, vervollständigt GC Europe jetzt seine lebendige Keramiklinie um einige Module: für die Metallkeramik gibt es ab sofort neben den schon vielfach bewährten Pasten-Opakern auch noch die komplette Linie von Pulver-Opakern. Der handliche Quick Reference Guide „Classical V“ erleichtert zusätzlich den Laboralltag – mit einem Blick fürs Wesentliche.

Mit dem GC Initial MC Pulveropaker erweitert das Dentalunternehmen seine Metallkeramik-Linie nun um ein weiteres Highlight. Die leicht zu verarbeitende Grundmasse (Packungsinhalt mit 20 oder 50 Gramm) ist in allen 16 Vita-Farben und für eine individuellere Gestaltung auch in sechs zusätzlichen Effektmassen erhältlich – für grenzenlose Kreativität und einfaches Handling. Darauf perfekt abgestimmt ist das neue GC Initial MC Powder Opaque Liquid zum Anmischen der Masse.

Lebendiges System jetzt auch mit Pulveropaker

Rundum vielseitig: Für hochwertige Metallverblendungen gibt es die vier Kits GC Initial MC Basic, Basic Plus, Entrance und Standard nun also entweder mit Pasten-Opakern oder ab sofort auch mit den neuen Pulver-Opakern.

Ebenfalls neu auf dem Markt ist der dünnflüssige GC Initial MC Pastenopaker-Verdünner. Er empfiehlt sich zur gezielten Anwendung bei Schwierigkeiten mit der Viskosität der Grundmasse und ist in einem Fläschchen mit sechs Milliliter Füllmenge erhältlich. Aufgrund der exakt abgestimmten Materialeigenschaften des Pastenopakers sollte der Verdünner jedoch nur sehr sparsam zum Einsatz kommen.

Schicht- und Brenndetails zum Hinstellen

Doch der Systeminnovationen nicht genug: Mit dem GC Initial Quick Reference Guide „Classical V“ setzt die Dental Care Company nach dem Launch der Website www.gcinitial.gceurope.com und der hochwertigen Broschüre „Create your world with initial“ ihre Dialogoffensive für Keramiker mit Format fort. Der dreidimensionale Wegweiser listet übersichtlich und kompakt alle physikalischen Basiseigenschaften und Verarbeitungsmöglichkeiten des modularen Allround-Systems auf – ob GC Initial MC, LF oder TI.

Kurz und prägnant bietet der stabile GC Initial Quick Reference Guide dem Anwender u.a. allgemeine Hinweise zur Brandführung und Brennempfehlung, Farbkombinationstabellen auf Basis des Vita-Farbsystems sowie reich bebilderte Informationen zur Standard-Schichttechnik. Nach Ineinanderstecken der beiden farbigen Kartonblätter lässt sich der englischsprachige Ratgeber bequem auf den Labortisch stellen – jederzeit griffbereit und natürlich abwaschbar.

Der praktische Quick Reference Guide „Classical V“ steht ab sofort unter www.gcinitial.com zum Download bereit oder ist wie die neuen GC Initial-Systemerweiterungen bei jedem Fachhandelsdepot bzw. direkt bei GC Europe erhältlich.
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